
ANZE IGE

Burgstädt: Rosa Lorenzi A Trudina
93 Jahre, Isolde Rößler 83 Jahre, An-
neliese Koßurok 77 Jahre, Roland
Schlegel 77 Jahre, Gerda Janowsky 72
Jahre, Gert-Volker Graupner 70 Jahre,
Burkhardtsdorf: Edeltraut Hofmann
81 Jahre, Claußnitz: Reingard Bern-
hardt 81 Jahre, Gertraud Meusel 75
Jahre, Diethensdorf: Renate Bonitz
75 Jahre, Dittersdorf: Marianne und
Rudolf Schäfer zur eisernen Hochzeit,
Elfriede Hertel 87 Jahre, Einsiedel:
Gerda Kunze 86 Jahre, Rolf Mannl
93 Jahre, Hartmannsdorf: Wolfgang
Kühn 71 Jahre, Kändler: Brigitte Lind-

ner 80 Jahre, Klaffenbach: Anneliese
Uhlig 76 Jahre, Kleinolbersdorf-Al-
tenhain: Ruth Lohs 85 Jahre, Lim-
bach: Irmgard Raschke 75 Jahre, Mit-
telbach: Klaus Hansen 71 Jahre, Kurt
Schreyer 85 Jahre, Neukirchen: Ruth
Bochmann 76 Jahre, Niederfrohna:
Renate Löser 71 Jahre, Oberlich-
tenau: Gertraud Wiedemann 74 Jah-
re, Pleißa: Horst Zschunke 75 Jahre,
Schweizerthal: Sieglinde Becker
74 Jahre, Taura: Roland Lohse
74 Jahre, Wittgensdorf: Adelheid Ja-
kob 77 Jahre, Elsa Merkel 90 Jahre,
Paul Samusch 80 Jahre. Alles Gute!

WIR GRATULIEREN

NOTRUF
Polizei 110, Feuerwehr und Rettungs-
dienst 112, Giftnotruf 0361 730730
Chemnitz: Kassenärztlicher Bereit-
schaftsdienst heute ab 19 Uhr
bis Fr 7 Uhr, 0371 19292, Fax
0371 3691060

ALLGEMEINMEDIZIN
Burgstädt, Claußnitz, Diethensdorf,
Hartmannsdorf, Markersdorf, Mühlau,
Taura: 19 - 7 Uhr, Vermittlung unter
zentraler Rufnummer, 03741 457232
Frankenberg, Garnsdorf, Auerswalde,
Oberlichtenau: 19 - 7 Uhr, Dr. Keller,
0172 3485684
Limbach-Oberfrohna, Pleißa, Kändler,
Callenberg, Rußdorf, Bräunsdorf,
Niederfrohna, Wolkenburg, Kaufun-
gen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf:
19 - 7 Uhr, Bereitschaft, 0375 19222
Außerhalb der regulären Sprechzei-
ten Telefon 116117

AUGENARZT
Burgstädt: 19 - 7 Uhr, Bereitschaft,
03727 19292
Chemnitz: 19 - 7 Uhr, nach telefoni-
scher Absprache, Dr. Grigorian, Paul-
Gerhardt-Straße 47 a, 0371 4025966
Limbach-Oberfrohna: 19 - 7 Uhr,
DM Kroll, 0375 617686, 298949

CHIRURGIE
Chemnitz: 19 - 21 Uhr, Arthromed
Praxisklinik, Unritzstraße 21 c,
0371 33428330, 33428331

HNO-ARZT
Chemnitz: 21 - 7 Uhr, Sprechstunde
19 - 21 Uhr, Dr. Andreu, Carolastra-
ße 1, 0371 414323, Rufbereitschaft
0151 55289671

KINDERARZT
Chemnitz: 19 - 22 Uhr, Klinik für Kin-
der- und Jugendmedizin, Villa, Flem-
mingstraße 2 b, 0371 33322267

ZAHNARZT
Chemnitz: 19 - 21 Uhr, DM Müller/
C. Müller-Leißring, Straße der Natio-
nen 41 a, 0371 429067

APOTHEKEN
Burgstädt, Limbach-Oberfrohna,
Penig, Lunzenau: 18 - 8 Uhr, Apothe-
ke Wittgensdorf, Chemnitzer Stra-
ße 20, Wittgensdorf, 037200 88691,
Brücken-Apotheke, Brückenstraße 13,
Penig, 037381 5688
Chemnitz: 18 - 8 Uhr, Apotheke Ein-
siedel, Einsiedler Hauptstraße 76,
037209 2360, Delphin-Apotheke,
Bahnhofstraße 52, 0371 381130

TIERARZT
Chemnitz: Tierärztliche Klinik für
Kleintiere, Adelsbergstraße 80 - 82,
0371 517770, 0172 3462552
Chemnitz: Dr. Gränitz, 0371 7711191
Chemnitz Umland: Groß- und Kleintie-
re, TÄ Leckelt, Wolkenburger Straße
6 a, Limbach-Oberfrohna,
03722 84910, 0172 6008286

BLUTSPENDEN
Chemnitz: St.-Petri-Kindergarten „Ap-
felbäumchen“, Abteiweg 2, 15-19 Uhr
Adorf/E.: Gasthof, Hauptstraße 74,
15.30-18.30 Uhr

BLITZTIPPS
Heute in Chemnitz: Steinweg, Plauer
Straße, Kalkstraße. Morgen in Chem-
nitz: Reichsstraße, Weigandstraße,
Oberfrohnaer Straße

RAT & HILFE

hg�%~^��%�Z�gjò���}j�Z6
GU�jò?�~��ÒòJ��%�Z�gj\~��Z� Ò̂
C�~��gj«òÉ»±Çò´·´ÏÇ½Ç¹É

u^�Z �%~�%X�Òò\Z�~~V�^Z Í̂òJ��%�Z�gj\~��Z�^�jÒ
C�~��gj«òÉ»±Çò´·´ÏÇ½Ç¹»

É­ÇÇÇ ���}j�Z6Òò�^8ý��j\Z^%¡� Ç·
C�~��gj«òÉ»±Çò´·´ÏÇ½Ç¹Ç
C�~��%>« É»±Çò´·´ÏÇ±½ÇÇ

J��Í���}j�Z6��^���d^�\\�Í��

h�\�^Ï_"}%jj
J��j�%^�ò_~��U�}�
C�~��gj«òÉ»±Çò´·´Ï´·´´´
egjZ%� "�\ w^��Z%� VgjòÇÉò"�\ Ç½ ?�^
~�\�^Ïg"}%jj��^���d^�\\�Í��

u�\ý���Z\\Z�~~�ò���}j�Z6
É­ÇÇÇ ���}j�Z6Òò�^8ý��j\Z^%¡� Ç·
C�~��gj«òÉ»±Çò´·´ÏÇÉÇ¹»

�j6����jÒò�"gjj�}�jZ\Òò�8ý��^
C�~��gj«òÉ»±Çò´·´ÏÇ½ÇÇÉ
C�~��%>« É»±Çò´·´ÏÇ±½ÇÉ

C�ý��Z\Òòh�\�^^��\�j
C�~��gj«òÉ»±Çò´·´ÏÇ½ÇÉ·
C�~��%>« É»±Çò´·´ÏÇ±½É¯

u�\ý���Z\\Z�~~�ò;qC�Ï��jZ�^
É­Ç½½ ���}j�Z6Ò
7~%��}�^ÏG%�g^\��ÏGZ^%¡� ½½
C�~��gj«òÉ»±Çò½¯Ç­É´ÏÇ½½ÇÇ
C�~��%>« É»±Çò½¯Ç­É´ÏÇ±½½É

u�\ý���Z\\Z�~~�ò���}j�Z6ò��jZ�^
É­½¹±ò���}j�Z6ÒòJ�j�\Z^%¡� ½´%
C�~��gj«òÉ»±½½ò·É»´´»
C�~��%>« É»±Çò´·´ÏÇ±½¹É

;�^~%�\"�6�^�\~��Z�^
n8^��jòJgZZ� Ò̂òC�~��gjòÉ»±Çò´·´ÏÇ½ÉÉÉ
nX�^��jÍJgZZ�^��^���d^�\\�Í��

;�^�%X�\~��Z�^�j
��^�\Z�%j� h���� Ò̂
C�~��gjòÉ»±Çò´·´ÏÇ½ÇÉÉ
��^�\Z�%j�Íh����^��^���d^�\\�Í��

�s�ebqC5�Jò5�qC?bu

HILBERSDORF — Das Sächsische
Eisenbahnmuseum Chemnitz-Hil-
bersdorf ist trotz finanzieller Proble-
me um eine Attraktion reicher. Ein
Eisenbahndrehkran (EDK), der ma-
ximal 50 Tonnen heben kann, ist
gestern auf dem Schienenweg im
ehemaligen Bahnbetriebswerk an
der Strecke nach Dresden eingetrof-
fen. Der über 50 Jahre alte Koloss
war nach Angaben des Trägerver-
eins des Museums bis Ende der
1990er-Jahre im Bahnbetriebswerk
Leipzig-Süd im Einsatz, stand zu-
letzt mehr als zehn Jahre lang still
und sollte verschrottet werden.
„Früher bei der Reichbahn wurde er
zum Aufräumen nach schweren
Unfällen und bei Bauvorhaben ein-
gesetzt“, berichtet Vereinsmitglied
Reiner Schmidt, der den Kauf mit or-
ganisiert hat. Beim gestrigen Trans-
port über Altenburg half dem Muse-
um die Preßnitztalbahn.

Mit etwa 20 Metern Gesamtlänge
und 102 Tonnen Gewicht ist der
Kran, der zu den letzten dieses Typs
zählt, laut Schmidt eines der größ-
ten Museums-Hebezeuge im weiten
Umkreis. „Für den Kauf haben meh-
rere Vereinsmitglieder zusammen-
gelegt“, erklärt Schmidt. Der in der
1950er-Jahren im Leipziger Kirow-
Werk gebaute Kran sei derzeit nicht
funktionstüchtig, soll aber instand
gesetzt werden, so Schmidt. Dabei

soll er auch seine frühere Original-
Lackierung in blau zurückerhalten.

Für das Museum ist die Neuan-
schaffung ein weiterer Lichtblick
nach längerer Durststrecke. Nach-
dem es zuvor aus finanziellen Grün-
den seit Weihnachten geschlossen
war, hatte das Museum zur Wieder-
eröffnung zu Ostern etwa 1500 Be-
sucher gezählt. Weitere rund
800 Gäste besichtigten das ehemali-
ge Betriebswerk in der Chemnitzer
Museumsnacht am 5. Mai. Wegen
steigender Betriebskosten und
Rückgangs der geförderten Arbeits-
kräfte war das Museum 2011 in fi-
nanzielle Schwierigkeiten geraten.
Ein höherer Zuschuss von der Stadt
und eine erhebliche Spende des Ver-

sorgers Eins ermöglichten die Wie-
dereröffnung zu Ostern. Aktuell gilt

der Museumsbetrieb bis Jahresende
als gesichert.

Das bislang größte
Exponat seiner Art ist
gestern am ehemaligen
Betriebswerk Hilbersdorf
eingetroffen. Es soll
wieder funktionstüchtig
gemacht werden.

50-Tonnen-Kran aus Leipzig
rollt ins Eisenbahnmuseum

VON MICHAEL BRANDENBURG

Eckard Müller von der Preßnitztalbahn fotografiert den Eisenbahndrehkran EDK 50 nach der Ankunft im Eisenbahn-
museum. Der Schienenfahrzeugtechnik-Experte war mit für die Überführung verantwortlich. FOTO: ANDREAS SEIDEL

KLAFFENBACH — An der Grundschule
Klaffenbach kann in diesem Jahr vo-
raussichtlich doch eine erste Klasse
gebildet werden. Der dazu erforder-
liche 15. Schulanfänger ist nach An-
gaben von Ortsvorsteher Andreas
Stoppke gestern von seiner Mutter
in der Schule angemeldet worden.

Die Frau, die zurzeit noch in Hor-
mersdorf wohne, habe in Harthau
eine Wohnung gefunden und wolle
demnächst umziehen, so Stoppke.

Gleich gestern wollte er der Bil-
dungsagentur den Erfolg mitteilen,
damit diese beim Kultusministeri-
um in Dresden die Aufhebung des
sogenannten Mitwirkungsentzuges
für die erste Klasse der Grundschule
Klaffenbach im Schuljahr 2012/13
veranlasst. Diesen Mitwirkungsent-
zug – er bedeutet unter anderem,
dass das Ministerium keine Lehrer
für das Unterrichten der Klasse be-
zahlt – hatte das Ministerium vor
wenigen Wochen ausgesprochen,
nachdem zunächst nur 13 Mädchen
und Jungen von ihren Eltern zur
diesjährigen Schulanfangsfeier in
Klaffenbach angemeldet worden
und die anschließend von der Stadt-

verwaltung geführten Umlen-
kungsgespräche erfolglos geblieben
waren. Dabei sollten Eltern, für die
die Grundschule Klaffenbach in zu-
mutbarer Entfernung liegt, über-
zeugt werden, ihre Kinder dort an-
zumelden. Doch die Eltern blieben
bei ihrer Wahl. Seit der Neuordnung
der Chemnitzer Grundschule im
vergangenen Jahr gehört die Klaf-
fenbacher zusammen mit der Jan-
Amos-Comenius-Grundschule in
Altchemnitz und der Grundschule
Harthau zum Schulbezirk VIII.

Weil es der Stadtverwaltung un-
ter anderem nicht gelang, zwei Erst-
klässler nach Klaffenbach umzulen-
ken, hatten Eltern Unterschriften
gesammelt und Stadt- sowie Ort-
schaftsräte, unter ihnen Stoppke,
das geänderte Grundschulnetz in-
frage gestellt. Es soll deshalb im
Herbst überprüft werden, kündigte
die Pressestelle des Rathauses an.

Ein 14. Erstklässler war an der
Klaffenbacher Grundschule bereits
vor einigen Tagen angemeldet wor-
den, nachdem seine Familie eben-
falls zugezogen war. Eine Anfrage
von „Freie Presse“, ob das Kultusmi-
nisterium jetzt den Mitwirkungs-
entzug für die erste Klasse aufhebt,
blieb gestern unbeantwortet. Schon
zuvor war mehrfach versichert wor-
den, dass der Schule nicht zwangs-
läufig die Schließung drohe.

Neue Hoffnung für Grundschule
In Klaffenbach sind jetzt
doch genügend Kinder
für eine erste Klasse
zusammengekommen.
Es fehlt aber noch die
Zustimmung des
Kultusministeriums.

VON MICHAEL BRANDENBURG
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Ortsvorsteher

Andreas
Stoppke

Das Sächsische Eisenbahnmuseum
(SEM) Chemnitz-Hilbersdorf wird seit
1990 von einem Verein mit derzeit
rund 220 Mitgliedern betrieben. Der
denkmalgeschützte Komplex gilt
als größtes noch funktionstüchtiges
Dampflok-Bahnbetriebswerk Europas.
Glanzpunkte sind zwei Rund-Lok-
schuppen mit ehemals 26 Lokständen
und Drehscheiben sowie Kohlebunker
und Wasserkräne. Das Museum be-
sitzt zahlreiche historische Dampf-,
Diesel- und Elektro-Loks sowie Wag-
gons und eine Feldbahn.

Zu erreichen ist das Museum, An der
Dresdner Bahnlinie 130c, nach etwa
1000 Metern Fußmarsch von der Hal-
testelle der Buslinie 21 „Sächsisches
Eisenbahnmuseum“ und vom Bahn-
hof Hilbersdorf oder mit dem Auto.

Geöffnet ist samstags und sonntags
sowie an Feiertagen von 10 bis 17 Uhr
und nach Voranmeldung. Letzter Ein-
lass ist 16 Uhr. Der Eintritt kostet 6,
ermäßigt 4, für Kinder von 4 bis 12
Jahren 3 Euro. Telefon 371 4932765

» www.sem-chemnitz.de

Zwei Rund-Lokschuppen voller historischer Fahrzeuge

www.chemnitzer-verlag.de
In allen Freie Presse-Shops und im Buchhandel erhältlich. 
Versandkostenfreie Lieferung.

Entdecken
Sie Chemnitz

Ein Fotograf und seine Stadt
Mehr als ein Jahr lang hat Dirk Hanus fotografiert, 
um einer – seiner – Stadt ein eindrucksvolles 
Denkmal in Bildern zu setzen. Staunen Sie in 
diesem großformatigen Bildband über Ansichten 
der Stadt, die so noch nirgendwo zu sehen waren, 
über eindrucksvolle Nachtaufnahmen und Fotos, 
die die wirtschaftliche Kreativität der Stadt 
dokumentieren sowie Bilder des 
abwechslungsreichen kulturellen Lebens.
204 Seiten | 29,95 EUR
ISBN 978-3-937025-71-1 

Eigenes Stück Stadtgeschichte
Entdecken Sie mit diesem Buch und 
seinen zahlreichen Fotos die Chemnitzer 
Vergangenheit und Gegenwart.
208 Seiten | 10,50 EUR
ISBN 978-3-937025-45-2

Das Neue Rathaus feiert
Informieren Sie sich pünktlich zum  
100. Geburtstag des Neuen Rathauses 
über die bewegende Geschichte.
112 Seiten | 9,95 EUR
ISBN 978-3-937025-64-3 

Schatzkammern der Vergangenheit
Kleine und größere Museen in 
Mittelsachsen, im Erzgebirge, im 
Vogtland, in Zwickau und in Chemnitz
192 Seiten | 10,00 EUR
ISBN 978-3-937025-51-3 
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